
Seite 1 

Der 
Schützenbote 

 
des 

 

 KKS  „Tell“ 
Gravenhorst/Ohnhorst e.V. 

 
 

www.kks-tell.de 
 
 

1. Ausgabe     16. Jahrgang     2010    Ohnhorst, den 17.04.10 
============================================= 

 

Schützenfest mit Autoskooter 
 

*** 
 

Frühstücksbuffet 
 

*** 
 

Kinderfest und Minikönig 
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Grußwort 
 
 
Liebe Gravenhorster und Ohnhorster, verehrte Gäste, 
 
in der letzten Ausgabe des Schützenboten hatte ich dazu aufgerufen, 
das Schützenfest zu besuchen. Diesem Aufruf sind viele gefolgt, so 
dass das Schützenfest 2009 aus meiner Sicht ein großer Erfolg war 
und an die Traditionen unseres Vereins anknüpfte.  
 
Das veränderte Konzept hat offenbar vielen von Ihnen gefallen. Wir 
werden auch 2010 daran festhalten.  
Neben den traditionellen Schwerpunkten des Königs- und 
Preisschießens sprechen wir wieder die Familien an und führen unter 
anderem ein Kinderfest am Samstagnachmittag durch.  
In der Zeit von 15:00 – 17:00 Uhr finden einige Spiele für die kleinen 
mit anschl. Tombola statt. 
 
Für die jugendlichen Gäste soll auf dem Festplatz wieder ein 
Autoskooter für Vergnügen sorgen.  
 
Ich glaube, diese Mischung aus Schützenfest und Familienfest hat 
Zukunft.  
 
Obwohl wir hoffnungsvoll in die Zukunft unseres Schützenfestes 
blicken können hängt alles davon ab, ob auch 2010 viele von Ihnen 
unseren Festplatz und das Festzelt besuchen.  
 
Feiern Sie mit uns. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
 
 
Der Vorstand 
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Festprogramm: 

 
 
Samstag, den 24. April 2010 
  
 
13.00 - 18.00 Uhr  Königs- und Preisschießen  
 
15.00 - 18.00 Uhr  Festnachmittag für alle Gravenhorster, Ohnhorster und     

Gäste 
 
 mit Kaffee und Kuchenbüfett 
 
15:00-17:00 Uhr  Kinderfest 
 
20.00 - 02.00 Uhr   Schützenball im Festzelt mit Petr Koranda & Band 
 
20.15 Uhr   Proklamation der Schützenkönige   
 
 
Sonntag, den 25. April 2010 
 
 09.15 Uhr   Sammeln zum Umzug  
 
 09.25 Uhr   Erinnerungsphoto 
 
 09.30 Uhr   Abmarsch zum Anbringen der Ehrenscheiben 
 
   mit dem Musikzug Bad Bodenteich. 
 

  11.30 Uhr   BÜRGERFRÜHSTÜCK 
 
    Frühstücksbüffet 

 
   mit  Petr Koranda & Band                    
    
ab 14.00 Uhr   Fortsetzung des Preisschießens 
 
 14.30 Uhr   Kaffee und Kuchen im Festzelt 
  
 18.00 Uhr   Siegerehrung des Preisschießens mit Preisverteilung 
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Königsschießen  
   
   Mini-König           
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder aus Gravenhorst und Ohnhorst, 
sowie die Kinder der Vereinsmitglieder, die 8 bis einschl. 11 Jahre  alt 
sind. 
Die Kinder schießen sitzend, mit einem völlig ungefährlichem 
Lichtpunktgewehr. Abgegeben werden 3 Schuss. Aufsicht und Hilfe 
sind vorhanden. 
 
Die 3 Erstplatzierten erhalten einen Preis. 
 

Kinderkönig 
 

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder aus Gravenhorst und Ohnhorst, 
sowie die Kinder der Vereinsmitglieder, die 12 bis einschl. 15 Jahre  
alt sind. 
Die Kinder schießen sitzend, das Gewehr auf einem Ständer aufgelegt. 
Abgegeben werden 3 Schuss. Aufsicht und Hilfe beim Laden sind 
vorhanden. 
 

Juniorenkönig/Damenkönig/Schützenkönig 
 
In diesen Disziplinen werden wie immer 3 Schuss auf eine Scheibe, 
sitzend aufgestützt, abgegeben. Scheiben können nachgekauft werden. 
Teilnahmeberechtigung:  (wenn keine Sperre vorliegt)  
- Juniorenkönig: alle Vereinsmitglieder von 16 – einschl. 20 Jahre 
- Damenkönigin: alle weibl. Vereinsmitglieder ab 21 Jahre 
- Schützenkönig: alle Vereinsmitglieder ab 21 Jahre, die mindestens 3 
Jahre dem Verein angehören 
 
Die Scheiben (Schützen, Damen, Kinder) werden während des 
Umzugs am Sonntagmorgen angebracht. Siegerehrung Mini-König 
während des Katerfrühstücks am Sonntag. Siegerehrung 
Juniorenkönig im Festzelt am Samstagabend. 
 
 

Allen Schützen viel Glück und Gut Schuss! 
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Preisschießen  
 
Das Preisschießen, an dem alle Einwohner und Gäste (ab 12 Jahre) 
teilnehmen können, findet zu folgenden Zeiten statt: 
 
Samstag, den 24.04.2010  14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Sonntag, den  25.04.2010       ca. 14.00 Uhr - 17.30 Uhr 
 
Geschossen wird mit dem Luftgewehr sitzend aufgelegt, Entfernung 
10m. Scheiben und Munition werden gestellt. Eigene Gewehre und 
Munition sind zugelassen. 
Pflichtsatz 1 Streifen (10 Spiegel) für € 6,--. Scheiben können 
unbegrenzt nachgekauft werden. 
In die Wertung kommt die Summe der beiden niedrigsten Teiler eines 
Schützen im Verlauf der beiden Nachmittage. Die Siegerehrung mit 
Preisverteilung findet am Sonntag gegen 18.00 Uhr im Festzelt statt. 
 
Auf die Schützen warten in diesem Jahr wieder attraktive Preise.  Es 
sollte eigentlich für Jeden etwas dabei sein, und auch „Neulingen“ 
genug Motivation bieten, es einmal mit dem Gewehr zu versuchen. 
 
 

1. Preis: 4 Tage Luxus-Wochenende im 
Weserbergland im 4****-Hotel, 
incl. Frühstück/Abend-Buffet , Sauna 
 

 
weitere Preise: Sat-Reciever 
  großer Säulengrill 

Laser-Wasserwaage 
  Präsentkörbe 
   
   
 

  
   
 

  
   Allen Teilnehmern wünschen wir viel Erfolg und GUT SCHUSS!! 
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Unser  Schützenverein  vor   30  Jahren  
 

 
1980 war ein Jubiläumsjahr. Auf der Jahreshauptversammlung im 
Januar wurde beschlossen, zwei Feste zu feiern, das Schützenfest und 
das Jubiläumsfest, da zwei Tage nicht ausreichen für alle geplanten 
Aktivitäten. 
In der Nachbetrachtung zeigte sich, dass beide Feste nicht sonderlich 
gut gelangen und damit finanziell nicht den erwünschten Erfolg 
brachten. 
 
Der Vorstand von 1980: 
 
 1. Vorsitzender:  Heinrich Kielhorn 
  
 2. Vorsitzender:     E.-E. Glindemann 
 

Schriftführer/Kassenwart: Klaus Richter   
    E.-H. Wiweky 

     
     Schießwart:   Dietrich Möhle 
  Stellv.:   Günter Breva 
 
  
Schützenkönig 1980:  Dietrich Möhle  
Kl. König  Gerd Jäger 
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Schützenfest 2009 

 
 
Nachdem das Schützenfest 2008 schlecht gelaufen war hatten wir für 
2009 das Konzept verändert. Die Verlagerung des Schwerpunktes 
vom reinen Schützenfest hin zu einem Familienfest war offenbar die 
richtige Entscheidung, Auch wenn die Vorbereitungen mit einer 
schlechten Nachricht in die heiße Phase starteten. Der Schausteller 
konnte keinen Autoskooter aufstellen. 
 
Trotzdem können wir auf ein sehr schönes und erfolgreiches 
Schützenfest 2009 zurückblicken.  
 
Bei bestem Wetter startete das Fest wie gewohnt mit dem Königs- und 
Preisschießen. Und etwas später hatten die vielen Kinder ihren Spaß 
mit dem Kinderfest. Einige Mütter aus Ohnhorst und Gravenhorst 
hatten sich Spiele und Überraschungen für den Nachwuchs 
ausgedacht. Dieses Angebot wurde sehr gut angenommen.  
 
Genauso wie das Kaffee- und Kuchenbuffet. Wie schon seit vielen 
Jahren ein lobenswerter Einsatz der Damen aus unseren beiden Orten.  
 
Der Königsball am Abend und das Familienfrühstück am nächsten 
Morgen besuchten wieder viele Gäste, so dass das Schützenfest 2009 
auch finanziell wieder erfolgreich war.  
 
Besonders herausheben möchte ich Christian Richter, der zu seinem 
Geburtstag am Sonntag seine Gäste auf das Festzelt zum Frühstück 
eingeladen hatte.  
 
Viele lachende und feiernde Gäste waren der Grundstein für ein 
schönes und gemütliches Schützenfest 2009, dass mit dem üblichen 
Eierbraten bei Schützenkönig Günter Pokern seinen Abschluss fand.  
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Rückblick auf das vergangene Jahr 

 
Schützenkönige 2009:  
 
Schützenkönig:   Günter Pokern 
kl. König:   Jens Glindemann 
Damenkönigin:   Corinna Schlüsche 
kl. Königin:    Ines Kielhorn 
Juniorenkönig:   Lisa-Marie Beckner  
kl. König:   Florian Möhle 
Kinderkönig:   Janine Klänelschen 
kl. König:   Patrick Jäger 
Minikönig   Lisann Soldanski 
    
 
 

Jugendpokal 2009 
 

Diesen Wanderpreis erhält der Jugendliche, der im abgelaufenen Jahr 
die größte Steigerung seiner durchschnittlichen Schießleistung 
gegenüber dem Vorjahr erreicht. 
Da dieser Preis die Leistung eines ganzen Jahres berücksichtigt, kann 
der Gewinner mit Recht stolz auf diese Auszeichnung sein. 
Für das Jahr 2009 erhält diesen Preis Vivien Mensing, die ihre Schieß- 
leistung mit dem Luftgewehr um über 20 Ring steigern konnte. Auch 
der Anfang 2010 läuft für Vivien gut und lässt eine weitere Steigerung 
erwarten.  
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Tontaubenschießen und blaue Flecken 

 
Die aktiven Schützen des Schützenvereins KKS-Tell Gravenhorst/ 
Ohnhorst fuhren am 14. August 2009 zum Schießstand des Hegerings 
nach Westerbeck, um nach 2008 zum zweiten Mal das jagdliche 
Schießen zu üben. 
 
Dort wurden zwei Durchgänge in der Disziplin Trapp mit dem 
Schrotgewehr auf Wurfscheiben (Tontauben) und mit dem 
Jagdgewehr auf den „laufenden Keiler“ geschossen. Es war für die 
Sportschützen, die es gewöhnt sind, mit hoher Präzision auf stehende 
Scheiben zu schießen, nicht einfach, hinter einem sich bewegenden 
Ziel her zuschießen. Dies tat aber der Begeisterung der Sportschützen 
für diese Disziplin keinen Abbruch, auch wenn der Rückstoß der 
Schrotflinten den einen oder anderen blauen Fleck in der Schulter 
verursachte. 
 
Die Jäger unter den Schützen, zu deren Ausbildung das Schießen auf 
die Wurfscheiben gehört, konnten aufgrund ihrer Erfahrung in dieser 
Disziplin eine deutlich bessere Trefferquote vorweisen, so dass die 
Ergebnisse nach Jägern und Schützen getrennt gewertet wurden. 
 

 
Heribert Wahlers beim Schießen auf die Wurfscheibe 
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Zum Abschluss des Schießens überreichte der Schießsportleiter 
Jürgen Klänelschen dem besten Jäger und Schützen jeweils einen von 
Ines Kielhorn und Wolfgang Dee gestifteten Wanderpokal. 
 
Bei den Jägern siegte Heinrich Gaus mit 11 von 15 Wurfscheiben in 
einem Durchgang und bei den Schützen bewies der erste Vorsitzende 
des Vereins, Klaus-Dieter Stolzenburg, mit ebenfalls 11 Treffern, dass 
er neben den stehenden auch die beweglichen Scheiben beherrschte. 
 
Die Teilnehmer waren sich zum Abschluss des Tages darüber einig, 
dass der Schützenverein Gravenhorst/Ohnhorst künftig einmal im Jahr 
ein jagdliches Schießen veranstalten wird. 
 
Ein besonderer Dank der Schützen gilt den Jägern des Vereins für die 
Organisation und Durchführung des Schießens und die Bereitstellung 
von Jagdwaffen mit entsprechender Munition. 
 

 
 

Jäger und Schützen mit den beiden Pokalgewinnern 
Klaus-Dieter Stolzenburg (links) und Heinrich Gaus (rechts) 
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Jahreshauptversammlung 2010 
 
Am 17. Januar fand eine Versammlung statt, wie sie bereits seit 
langem durchgeführt wird. In den meisten Jahren verläuft sie 
harmonisch und ohne Besonderheiten. So konnte der Vorsitzende 41 
Vereinsmitglieder begrüßen. Unser Schießsportleiter Jürgen berichtete 
von der erfreulich guten Teilnahme an den Trainingstagen und dem 
„Nachwuchs“ in der Seniorenklasse. Die finanzielle Lage der Vereins 
ist stabil und man konnte insgesamt den Eindruck haben, dass auch 
dieses Jahr alles in bester Ordnung sei.  
 
Als allerdings vom Schützenfest 2008 gesprochen wurde, wandelte 
sich dieser Eindruck. Denn: Trotz guter Stimmung an beiden 
Festtagen war der Vorstand mit der Anzahl der Besucher nicht 
zufrieden. Diese Meinung teilte auch der Festwirt. Er wird uns nicht 
wieder zur Verfügung stehen. Es konnte zu veränderten Konditionen 
ein neuer Festwirt gefunden werden.  
 
Im Vorstand wurde nach den Gründen für den Besucherrückgang 
gesucht. Möglicherweise ist das Konzept nicht mehr zeitgemäß. 
Deshalb wurde es an einigen Stellen überarbeitet. Der Schausteller des 
vergangenen Jahres, der den Festplatz 2008 wirklich attraktiv 
hergerichtet hatte, wird auch dieses Jahr wieder seine Fahrgeschäfte 
aufbauen, so dass wir guter Hoffnung sind, ein für alle Seiten schönes 
Fest ausrichten zu können.  
 
Eine solche Veranstaltung lebt aber von den Besuchern. Deshalb 
wurde nicht nur an die Vereinsmitglieder, sondern an alle 
Gravenhorster und Ohnhorster appelliert, durch ihren Besuch auf dem 
Festplatz ihren Beitrag für den Erhalt des traditionellen Schützenfestes 
zu leisten.  
 
Im Bericht des Vorsitzenden kam zum Ausdruck, dass man gewillt ist, 
diese Tradition weiter zu pflegen. Dies ist jedoch nur bis zu einer 
gewissen Grenze möglich. Diese Grenze ist erreicht, wenn ein 
Schützenfest vom Verein finanziell nicht mehr zu schultern ist.  
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Vereinsmeisterschaft 2010 
 
Die Beteiligung der Erwachsenen war mit 20 Damen und Schützen, die 
insgesamt 30 Starts in den verschiedenen Wettkampfklassen absolvierten, 
sehr gut. Bei den Jugendlichen war die Teilnahme an diesem Schießen 
allerdings so gering, dass lediglich in der Juniorenklasse (17 – 20 Jahre) 
überhaupt Vereinsmeister ermittelt werden konnten. 
 
Mit dem Luftgewehr Freihand siegte bei den Damen Katja Röger vor 
Marion Mensing und Corinna Schlüsche, bei den Schützen Wolfgang Dee 
vor Sven Jäger und Frank Lahn. Bei den Junioren konnte sich Florian 
Möhle vor Lisa-Marie Beckner durchsetzen und in der Altersklasse mit 
dem Luftgewehr im aufgelegten Anschlag gewann Jürgen Klänelschen vor 
Heiner Gaus und Diethelm Jäger. 
 
Mit der Luftpistole siegte bei den Damen wiederum Katja Röger vor 
Marion Mensing und Monika Schlüsche, bei den Schützen gewann Denny 
Lahn vor Jens Beckner und Klaus-Dieter Stolzenburg. In der Juniorenklas-
se sicherte sich Lisa-Marie Beckner den Titel der Vereinsmeisterin. 
 
Neben den Vereinsmeistern wurde bei diesem Schießen auch der König der 
Könige in einem Teilerschießen ermittelt. Es siegte mit einem 30,5-Teiler 
Jürgen Klänelschen vor Heiner Gaus (34,8) und Wolfgang Dee (51,4). 
Nach der Siegerehrung verbrachten alle Teilnehmer bei einem 
gemeinsamen Abendessen einige gemütliche Stunden im 
Sportgemeinschaftshaus und feierten mit den Siegern.  
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Weihnachtschießen 2009 

 
Wie in jedem Jahr veranstaltete der KKS am letzten Übungsabend vor 
Heiligabend sein Weihnachtsschießen, bei dem es weniger um 
sportliche Leistungen mit dem Luftgewehr oder der Luftpistole geht, 
sondern darum, mit etwas Geschick in verschiedenen Anschlagsarten 
auf besonderen Scheiben möglichst viele Punkte zu sammeln. 
 
Alle 20 Teilnehmer am Weihnachtsschießen erhielten bei der 
abschließenden Siegerehrung durch den Schießsportleiter Jürgen 
Klänelschen und den Vorsitzenden Klaus-Dieter Stolzenburg einen 
Preis. Für die hinteren Plätze gab es einen Schokoladenweihnachts-
mann, die mittleren Platzierungen brachten eine bunte Weihnachtstüte 
und auf den vorderen Plätzen gab es zusätzlich zu weihnachtlichen 
Süßigkeiten eine Flasche Sekt oder Wein. Der Sieger durfte sich über 
einen Pokal freuen.  
 
In diesem Jahr bewies der Schießsportleiter Jürgen Klänelschen, dass 
er nicht nur ein ruhiges Auge sondern auch ein geschicktes Händchen 
hat und gewann das Weihnachtsschießen vor Dietrich Möhle und 
Dominik Mörsdorf. Die Plätze vier und fünf belegten Florian Möhle 
und Klaus-Dieter Stolzenburg. 
Nach der Siegerehrung folgte die Weihnachtsfeier des KKS mit den 
traditionellen Bockwürstchen, zu denen die Damen des Vereins 
leckere Salate spendierten. 
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Rundenwettkampf 2009/2010 
 
Am diesjährigen Rundenwettkampf starteten wir erstmals mit 6 
Mannschaften. Erstmals konnten wir eine zweite Mannschaft in der 
Altersklasse melden. Die zur Zeit sehr gute Beteiligung am 
Übungsschießen trägt nun Früchte.  
Allerdings konnte wieder keine Jugendmannschaft gemeldet werden, 
einmal, weil sich aufgrund unterschiedlicher Jahrgänge unserer 
Jugendlichen keine Mannschaft bilden lässt, aber auch, weil  die 
zwischenzeitliche regelmäßige Teilnahme, wieder zu wünschen übrig 
lässt. 
 
Folgende Schützen nahmen am Rundenwettkampf in den einzelnen 
Mannschaften teil: 
 
Luftgewehr 1: Wolfgang Dee, Sven Jäger, Jürgen Klänelschen, 

Katja Röger, Benjamin Röger 
Luftgewehr 2: Frank Lahn, Günter Pokern, Monika Schlüsche, 

Marion Mensing, Michael Neumann 
Luftpistole 1: Denny Lahn, Winfried Röger, Klaus Stolzenburg, 

Lisa-Marie Beckner, Jens Beckner 
Luftpistole 2: Marianne Glindemann, Gerlinde Jäger, Diethelm 

Jäger, Harald Schlüsche, Dominick Mörsdorf 
Altersklasse 1: Heiner Gaus, Dieter Lütge, Heribert Wahlers, 

Wolfgang Engelke 
Altersklasse 2: Diethelm Jäger, Jürgen Klänelschen, Hardy Mensing 
 
Zum Abschneiden unserer Mannschaften: 
Die erste LG-Mannschaft ist überraschender Weise als 4. der 2. 
Kreisliga in die 1. Kreisliga aufgestiegen. Dort ist das Niveau 
allerdings deutlich höher, so dass kaum die Chance auf den 
Klassenerhalt gegeben war. Nach befriedigenden Schießleistungen 
belegten wir in der 1. Kreisliga den vorletzten Platz und hoffen 
eigentlich, im kommenden Jahr wieder in der 2. Kreisliga zu schießen, 
in die wir leistungsgemäß gehören. 
Die 2. LG-Mannschaft schoss nach Auflösung der 4. Kreisliga in der 
3. Kreisliga. (Ziel erreicht, Aufstieg) Dort wurden durchweg gute 
Ergebnisse geschossen und am Ende ein guter 6. Platz belegt. 
Erstmals dabei waren Marion Mensing und Michael Neumann.  
Dieser Platz sollte im nächsten Jahr wieder erreicht werden können. 
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Für die 1. LP-Mannschaft lief es auch nicht gut. Nach befriedigenden 
Ergebnissen wurde in der 1. Kreisliga, die letztes Jahr als vorletzter 
gehalten werden konnte, nur der 12. und damit der letzte Platz 
erreicht. Das bedeutet Abstieg in die 2. Kreisliga. Leistungsmäßig 
sicherlich besser, so dass als Ziel ein Platz im oberen Drittel erreicht 
werden sollte. 
Die 2. LP-Mannschaft belegt in der 3. Kreisliga den 3. und damit 
letzten Platz, leider. Aber auch hier ist eine Aufwärtstendenz zu 
erkennen, so dass es in diesem Jahr besser laufen sollte. 
 
Die Altersklasse-Mannschaften hatten sicher den meisten Spaß, 
starteten sie doch in einer Gruppe und trafen sich zu jedem Durchgang 
mit 3 weiteren Mannschaften. Die 1. ging nach dem ersten Durchgang 
in Führung, konnte sie aber nicht behaupten und war am Ende der 2. 
Mannschaft knapp unterlegen. Nach insgesamt durchwachsenen 
Leistungen belegten die Mannschaften den 18. und 21. Platz von 24 in 
der 4. Kreisklasse. Wir hoffen auch hier auf den Lehrsatz – Übung 
macht den Meister – und rechnen im nächsten Jahr mit besseren 
Ergebnissen und vielleicht mit einer weiteren Mannschaft.  
 
 
  

In eigener Sache  
 

Internet 
 

Auch am KKS-Tell Gravenhorst/Ohnhorst geht dies Thema nicht 
spurlos vorüber. Zu erreichen ist der Verein auch im weltweiten 
Internet. 
 
Unter   www.kks-tell.de    
 
 hat unser Schießsportleiter Jürgen Klänelschen eine Homepage 
erstellt, die sich nicht zu verstecken braucht und viele Informationen 
in ansprechendem Design bereithält.  
 
 

 
Werden Sie Mitglied im KKS !! 
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Der Jahresbeitrag für den Schützenverein beträgt für alle Schützen zur 
Zeit € 40,-- /Jahr. 
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr, sowie Wehrdienstleistende und 
Azubis zahlen € 8,--. Dieser Jahresbeitrag beinhaltet auch den Eintritt 
für das alljährliche Schützenfest.  
Für nur ca. €  3,33 im Monat unterstützt jedes Mitglied zahlreiche 
Veranstaltungen, wie z.B. das Schützenfest, das Wintervergnügen 
oder die Himmelfahrtstour und damit die Dorfgemeinschaft, die in 
Ohnhorst und Gravenhorst so gut funktioniert. 
Interessenten können sich bei Wolfgang Dee, Tel.: 901323, oder 
anderen Vereinszugehörigen melden. 
 

Übungsschießen 
 
Das Übungsschießen findet jeden Montag, bis auf  4 Wochen während 
der Ferien, auf dem Schießstand in Gravenhorst in der Zeit von 18.00 
- 21.00 Uhr statt, wobei die Zeit bis 19.00 Uhr den Jugendlichen zur 
Verfügung steht. 
Geleitet wird das Übungsschießen von unserem Jugendleiter Jens 
Glindemann, unserem Schießsportleiter Jürgen Klänelschen, und 
unserem 1. Vorsitzenden Klaus-Dieter Stolzenburg. 
Alle Jugendliche, ab 12 Jahre , können am Übungsschießen 
teilnehmen. Die Jüngeren können gerne auch mal kommen, um sich 
den Übungsbetrieb anzuschauen oder sogar mit dem Lasergewehr -
völlig ungefährlich - selbst das Gefühl zu schießen, zu erleben und das 
Interesse für den Schießsport zu entdecken.   
 
 
Der Vorstand  des KKS Gravenhorst 2010: 
 
1. Vorsitzender:  Klaus-Dieter Stolzenburg 
2. Vorsitzender:  Frank Lahn 
Schriftführer:  Wolfgang Dee    
Kassierer:  Irene Klänelschen 
Schießsportleiter: Jürgen Klänelschen   
Vertr.:    Gerlinde Jäger 
Jugendleiter:  Monika Schlüsche 
 
 
© Copyright Gerlinde Jäger, Irene und Jürgen Klänelschen, Wolfgang Dee und Klaus Stolzenburg 
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